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Plattdüütschkonferenz mit Amerikanern

Ostfriesische Landschaft bietet außergewöhnliches Programm

Ostfriesland / Aurich. Einen Leckerbissen der besonderen Art hat Landschaftspräsident Helmut Collmann nach Ostfriesland geholt. Sechzehn „düütsch-amerikaansche Plattdüütsch-Conferences“ hat es schon gegeben, abwechselnd in Amerika und in Schleswig-Holstein. Die 17. Konferenz wird in Aurich und Ostfriesland stattfinden. Vom 7.-9. September 2012 kommen Gäste aus Amerika und ganz Norddeutschland nach Ostfriesland, um die Region kennenzulernen und sich mit der plattdeutschen Sprache zu beschäftigen. Selbst für Ostfriesen dürfte nicht nur der Konferenztag am 
8. September, sondern auch das Rahmenprogramm interessant sein. Unterstützt wird die Veranstaltung der Ostfriesischen Landschaft und der Stadt Aurich von der Ostfriesischen Landschaftlichen Brandkasse, Thiele Tee, der Trauco-Gruppe und dem Reiseveranstalter „Routes to the Routes“ aus Oldenburg. Die „Plattdüütschkonferenz“ ist Teil des „Plattdüütskmaant“ im September.

Die amerikanischen Gäste sind Nachfahren von Auswanderern aus Norddeutschland. Einige sprechen noch Plattdeutsch, in einer älteren Sprachform und mit amerikanischen Einflüssen durchsetzt. Andere verstehen die Sprache ihrer Vorfahren nicht mehr. Deswegen wird die Konferenz zweisprachig, auf Englisch und Plattdeutsch, durchgeführt. 

Kennen Sie Dornum mit seinen Burgen und der Synagoge? Wollten Sie immer schon einmal eine Betriebsbesichtigung bei der Firma Enercon mitmachen? Die geführten Exkursionen bieten den Gästen aus Amerika und Norddeutschland sowie den Einheimischen gleichermaßen die Gelegenheit, Orte in Ostfriesland kennen zu lernen, die nicht immer zugänglich sind.

Am 8. September, dem Konferenztag, wird die Situation des Plattdeutschen aus verschiedenen Blickwinkeln beleuchtet. Neben Dr. Reinhard Goltz vom Institut für niederdeutsche Sprache in Bremen, der über ganz Norddeutschland berichten kann, werden Aktivitäten aus Ostfriesland, Schleswig-Holstein, Amerika, in Kirchenkreisen, im Bildungsbereich und im Arbeitsleben vorgestellt. 

Am letzten Tag, dem 9. September, wird in Victorbur ein plattdeutsch-englischer Gottesdienst abgehalten. Danach stehen noch der Besuch des Dörpmuseums Münkeboe und des Moormuseums in Moordorf auf dem Programm. Alle Programmpunkte, auch das Abendessen in der Auricher Stadthalle, jeweils von einem schwungvollen Kulturprogramm begleitet, können auch einzeln gebucht werden.

Flyer mit Programm und Buchungsformular gibt es bei der Ostfriesischen Landschaft (Tel.: 04941-179920 oder – 52, im Internet unter www.ostfriesischelandschaft.de) und demnächst auch in den Filialen der Ostfriesischen Landschaftlichen Brandkasse und der Sparkassen in Ostfriesland. Anmeldungen werden erst nach Überweisung der aus dem Menü individuell zusammengestellten Teilnahmegebühr wirksam. Um Anmeldung bis zum 15. August 2012 wird gebeten.

